
Grundlegende Erläuterungen zum Geburtshoroskop

Die wichtigste Aufgabe eines Menschen ist Selbsterkenntnis bzw.

Erkenntnis und Verwirklichung seiner wahren Natur. Astrologie kann -

sinnvoll angewandt - dabei ein nützliches Hilfsmittel sein.

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf die Grundstruktur eines
Horoskops. Diese besteht aus der Mondknotenachse, dem Aszendenten

(= Spitze des 1. Hauses) und der Haus-Position des zu ihm gehörenden
Planeten, der Zeichen- und Hausposition des Mondes, der Zeichen- und
Hausposition der Sonne sowie dem Medium Coeli (=Himmelsmitte/ Spitze
des 10. Hauses) und der Haus-Position des zu ihm gehörenden Planeten.

I) Die Mondknotenachse ist der Schnittpunkt der Bahnen von Sonne und
Mond und besteht aus dem aufsteigenden - nördlichen -  Mondknoten und
dem ihm genau gegenüberliegenden absteigenden - südlichen - Mond-
knoten. Es handelt sich also nicht um einen Planeten, sondern um zwei sich
aus der Stellung der für uns grundlegenden Himmelskörper Sonne und
Mond ( “die beiden Lichter”) ergebende Punkte.

Diese Mondknotenachse zeigt die übergeordnete Thematik des
Horoskops an. Man kann dies auch als Lebensaufgabe bezeichnen und ihr
Hinweise zu sogenannten früheren Leben entnehmen, sofern man daran
interessiert ist. Die anderen Faktoren der Grundstruktur geben Hinweise auf
die Verwirklichung oder Ausführung dieser übergeordneten Thematik.

II) Der Aszendent (AC) (das zum Zeitpunkt der Geburt sich am Himmel
im Osten befindliche Tierkreiszeichen) und die Stellung des zu diesem
Tierkreiszeichen gehörenden Planeten  zeigen an, was ins Leben kommen
will, was verwirklicht werden will, also das einzulösende, zu entwickelnde
Potential.

III & IV)Der Mond steht in der Grundstruktur für die Empfängnis (das
Verinnerlichen) dieses Potentials und die Sonne für das Gebären = Verwirk-
lichen dieses Potentials. Es ist also ein natürlicher Vorgang: der Same
(Aszendent) wird empfangen (Mond) und geboren (Sonne).

V) Was dabei herauskommt, also das Verwirklichte, Hervorgebrachte wird
vom Medium Coeli (MC) (das zum Zeitpunkt der Geburt sich am Himmel
im Süden befindliche Tierkreiszeichen) und der Stellung des zu diesem Tier-
kreiszeichen gehörenden Planeten angezeigt.
Das Verwirklichte soll also eine Lösung oder einen Fortschritt in der
Bearbeitung des übergeordneten Themas (=Mondknotenachse) darstel-
len. Natürlich ist dies ein lebenslanger Prozess, der zudem in bestimmten
rhythmischen Abschnitten stattfindet, die sich astrologisch berechnen und
erläutern lassen.

Alle weiteren Faktoren des Horoskops stellen weitergehende Hinweise und
Differenzierungen der Grundstruktur dar. 
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